
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wöchentliche Ostfriesische Anzeigen und Nachrichten.
1747-1808

1787

8 (19.2.1787)

urn:nbn:de:gbv:45:1-728757

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-728757


Montags , dm 19 *" Februar 1787.

Unter Sr . König!. Raicstar von Preuffenre. rr
Ulyers aLergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten

Approbation, und aufDero Special- BeM

Wöchentliche OstFrirsischr

AWgcn md NachrWen
von allerhand , »um gemeine« Besten überhaupt, auch zur

Beförderung Handels und Wandels dienenden Sachen;

Avertissement.

. . ,
1 Demnach verschiedentlich Lemrrket worden , daß <m«wirtkge Gerichte ihregerichtliche kitationes Ereditorum zur Ivserkioa in die Ostirresische JntelligenzbÄtter nurso gera e zu an da« hiesig Intelligenj-komtoir abzugeden pflege», solches aber Ordnung«-Adrig ist , ,vdr« das r ». »uS Srtchr»ia«M P . i . Lit . 5 . § . 4z . suMüNrch verortz-



iz»

»et , daß daöftemde Bericht, worunter der Verleger stehet , darüber vorher reM
» erden soll ; als wird solches zu jedermann « Wissenschaft und Achtung hiedurch bek«
gemacht . Signatum Aurich am r Februar 1787.

Köniz !. Preußl . OM . Kriege« - und Oomameu - Cammer.

2 Seine König!. Majestät von Preuffen , Unser allergnädigster Herr , W
dem Flecken Weener die nachgesuchte Haltung eine « magern Vieh - und Pferde- A
Markt «, auf den letzten Mittwoch des Monats April jeden Jahres , in GnadenUM
get, weiches also dem commercirenden Public» hiedurch bekannt gemacht wird. Sv
tum Aunch unter dem aufgedrucktea König !. Krieges » und DM
Hk, . Cammer Jakegel , den 22 Jan . 1737.

Sachm , so zu verkaufen.
1 Nachdem auf Verlangen der Erben des weyl. Jan Robert ObermM

fchaftlich darin gehelet worden , daß dir zum Verkauf der denenselbru zugehSrW
Grasen auf den LSsten Febr. aösten April und peremtorisch den 27 Juuii angestzk M
senk Termine verkürzet werden ; so sind anderweitige Verkaufe Termine auf tM
Ja «. und 12 Febr . auf dem hiesigen Amthause und peremtorisch den 3 März ii k

Wogten Bulhövers Hause zu Bingum aagesezzet , uud wird dieses zu jedermansW
fchaft bekannt gemacht , wobei übrigens Kauflustige auf die zu Leer uud Emden >»!«

AmtshLusera affigirtcu Subhastatioaspatenten, nebst beygefügten Conditioncn nndw«
hinverwiesen werde» , auch können beim hiesigen Ausmiener Schelten die VerkaO
dingnrrgen tlngefehe» , und für die Gebür Abschriften davon genommen werde« .

Signatum Leer im König !. Amtgericht den 8ten Jan . 1787.

2 Vermöge des im Amthause zu Leer und Emden affigirten SubhaM

Patenti sollen ad instantiam der Vormünder über weil . Foltert Römers zu Leer M
auf erhaltenen Ober . Vormundschaftlichen Eonsens , auch besonders in AbkärMi«
Termine», sämtliche Immobilien des gedachten weil. Foikcrt Reiner«, als:

1) ein Hau«, die Daucoburg genannt , nebst Garten cum annexis , zu kttl>
»er sogenannten Blincke belegen , welche« auf 1276 Gl holl.

2 ) ein kleine« daselbst belegene « Haus , nebst Garten, so auf ryüGI . roß -p

Z) einen Acker auf der Wester Gaste, der große Asch-Acker genannt , da»
gcxr 8t . holl.

4 ) einen auf der Leerer Gaste bei dem Schwieue -Moerken belesenen Alker,
auf 700 Gr. holl.

5 ) vier Ende» Acker « beim Strohut belegen , die auf 200 Gl . holl.
S) den 4ten Antheil von 4 Aeckeru auf der Lener Gaste , welcher««

102 Gl hoö. und
- ) zwei Pferde' Werden auf den WellerMeclande«, die auf 42z K>. M - b

« k Word»«, zur Brfriedrgung der Gläubige , am ; tco und lytea Febr. loöaim
ton » de» y. Marz c»e Ml König !. Amtbause zu Leer öffentlich ticttlret, und den
hie 'endea im letzte« Lernlmo, vorbehältlich Ober-Domnit - schafklicher « pprobalilA

K

- rsthlsgr » werde».



Die Verkaufs - Conditisaen sind de » Patente» abschriftlich beigebogen, könne»
a«ch beim Ausmiener Schelten eiugcsehen , und für die Gebühr abschriftlich erhalte»
werben.

z Auf nachgesuchte und erhaltene gerichtliche Commission, wokles Herr Mach
Saumaan in Emden uxor. Cathsrina Bavinck nomine , sodann Herr Simon Davincki»
Leer, Namen « seines noch nicht großjährigen Sohnes Hendrick Bavinck, den ihae, in der
EMheilllNg zugefallenc !, , zu Veersterborg, ohnweit Weener belegeneuansehnliche » Heer»
Lause«, mit 4 besonderen Grasen, die Siel-Venne genannt, wovon der vorhabeude Ver¬
kauf vor einiger Zeit schon mehrmalea durch diese Wochenblätter ist bekannt gemacht wor¬
den , am 2teu März zu Weener in de« Vogte» kroeger « Behausung , in Hinsichtde«
Mivorenstu, öffentlich subhastiren lassen. Verkaufs - Conditiones sind beidem Ausuri-»
ner Schelten eiuzusehen und für die Gebühren abschriftlich zu habe«.

4 Vermöge de« beim «mtgcrichke zu Leer und Emden , auch zu Wehuerasfi«
Men Subhastations - Patesti- solle» ans Ansuchen der Erben de« weil. Jacob»« David
Vißcring und dessen auch weil . Ehefrauen zu Leer, Jsaac Daumann uxor. nomine und
deren Bruder Hinrich Davmk, und zwarn in Hinsichr des letzter», als noch rluuorennen,
besonders wegen der abgekürzten Verkaufs- Termine , auf ertheilten Ober-Vormundschaft»
liehen ConseuS, undApprobation, die ihnen gemeinschaftlich zustchcnde , von besagten ihre»
weil . Geos - Eltcr» herröhrende Immvbilia, als:

t ) Ein Platz cum auueri « zu Veerstenborgum belegen , der nach Abzug der Laste«
aus 26287 st . 10 st . in Gold,

2) 4 Grasen , die Syhl - Venne genannt , welche , gleichfallsnachAbzugder
Laste » , auf 2822 st . in Gold gewürdiget worden,

Theilungshalber öffentlich auf Verlangen am rteu März cur. in Weener subhastirek,
und dem Meistbietende«, vorbehältlich Ober -Vormundschaftlicher Approbation und Adzu-
dication zugeschlagen werde ».

Conditione « und Taxe sind den Patenten beigefüget, könne» auch beim Ausmie¬
ner Schelten eingesehen usd für die Gebühr abschriftlich erhalten werde« . Sig. Leer
im Sönigl . Amtgericht, den 22 Jan . 1787.

5 Den 79ken und folgenden Lagen des Monat« Februar» 1737 solle« nicht
allein die in des weyl. Schertlings Apolhecke befindliche Jngreöieitze« , sonder« auch der
Corpus selbst »erkaufet werden. Die Liebhaber können sich deshalbin dem Schertlina-
scheu Hauie zu Emden einßnden»

§ Vermöge auf dem Amthause zu Pewsum und dem Amkgerichte zu Emde»
affigirte« Subhastation « . Patents soll des Cöcrö Harms Haus und Garten cum annexiS,
zu Manschlacht, so von vereydeten Taxatoren ans izzo Gulden in Gold , «ach Abzug
der Lasten , gewürdiget worden , in dreyen Licitations . Terminen von8 z, 8 Tagen , al«
am i4te» und 21 Februar auf der Amtgerichtsstube zu Pewsum , sodann am 28stenmsdem zu Manschiacht im Wirthshause subhastirek und im letzte« Terrwmo dem Meist¬
bietenden , salva apprchatione Indien, zugeschlagen werden.

Laxe



Laxe und konditiones sin- söwol ans dem Amtgerichte als bey dm M
kommUarioundAssmiener Schelten zurGusicht und für di« Gebührabschriftlich zu ^

7 Die Eheleute Smke Ja » ß und Fenneke Sappen zu Grimersum , ich
jhren daselbst belegenen Heerdlaude - , bestehend in einer guten Behausung und
ftn Lande« , wie auch iZ , ü und r ^ Grasen Stückianden am rg Februar «achstksch
ju Gnmersum irr deS Gaftwiris Jan Hayen Busmanu Wohnhaus? öffentlich veil«
Wen . Die Bedingungen find am gewöhnlichenOm zurCiasichtmidmAbschrift z» W

8 Börchert Hisrichs anftn Rhouder - Vrhn , will sein Hau« und Land , ss,
ßelkst bewohnet, am 20 Februar in de« Gastgebers Lirtze Willems Behausung SD
Kch »erkaufe» lassen.

Die desfällige Eouditiones siad bey dem Ausmieurr Schröder einzusihenmj
Pr die Gebühr abschriftlich zu haben.

9 Der Ehrrnraus la koste in Bunde, iß ans «rhalttne gerichtliche
sion gesonnen , seinem Bunde , von ihm selbst bewohnt werdende Behauung mit G«
«nd Znbehör , am 21 Februar daselbst in des Vogl Appeldorn Hauste öffentlich »nl«
Kt» t« lassem

10 Die Geschwister Janues «ad Petrsnella MrenKorgs zu Cmdeo, sind il«
Wngshalber resolviret , das daselbst am alttn Bollwerke in Comp . 9 . Nro 84 - ststs
Hau« durch dasiges Vergantung« - Departement am stes, . röten und LZ Februar 17»
4- entlich an de« Meistbietende« verkaufen ru lassen.

n Menne Gerde« tu Schirnm will freywillig sein Haus und Garten de» O
Febn in Lübbe Janffen Haus daselbst öffentlich verkanten lassen. kosdiuvue « find tlj
dem Eommiffioasrath Reuter einzusehen.

7-2 Am 20 . Febr. will der tziefige Bäckermeister Derend Haussen Pizltt tilk
Hand Irauenklrider, Gotd und Silber ausmiene« lasse ».

Der hiesige BäckermeisterPeter Lebken will sei » von ihm selbst in der Lß
Sttaße r» Norden belegen ?« Hau« ,. worin seit vielen Jahren die Bäckerey mit Mi
Mutzen getrieben worden , um diesen M ..y anzurreten , auf Jahrmahle »erheuren , M
«Senfall « au« der Hand verkaufen. Die Lusttragende wollen sich bei ihm melde » ,
Lause » oder Heuruug Messen . .

Am 27 . »nd 28W dieses Mm auf dem Rathhause zu Norde« allOs
Hhbne Bücher verkässt werbe».

» 3 Jan Cordes Ukeniu« zn Leer , ist gesonnen , sei« Hau « so er selbst bech
«et und zwischen denen beyden Brnnnen belegen , welches mit 9 Zimmernober Bei lllilch
»ebst zwey gewölbtenKellern »nd ansehnlicherScheune,- spdann mit einem von vor eu»i>«<
«usderDreckstrssseverftheseAusdriften ^ auchemesvabey befindlichen ausihnilchrnVM' .

Zcrsn



Kerner ei» an der Drcckstrasso mit sechs Wohnungen versehenes Haus , aus
der Hand zu verkaufen : wvbey zur Nachricht dienet , daß der Verkäufer nicht abgeneigt
iß , von denen Kaufgeidcrn der deyde« Häuser , gegen billige und zu aceordtteadr iZivfon
d»ria stehen zu lassen . Kauflustige geiiebr « sich deshalb bey ihm zu melde».

rg Des Schiffers Gerrelt Harmens Bischer , vor Benserflel liegendes, mkk
Arrest bestricktes Schüil - Schiff , genaant de junge Harren, , ins yte Jahr alt , und
yi . min . 18 Last Recken groß , soll auf eingrkommeae Commißion des wollöbl . Oberamt-
, erichts , mtt allen Änuexen u«d Perttuentten , so «re es von Gerrelt Harmens geführrt
worden , am bevorstehenden 27 Februar , Nachmittags um L tlhr , in des Kaufmanns
Meent Ubben Behausung auf Denserfiel , in einem Termins dem Meistbietenden öffent¬
lich durch den Ausmiener Euckeu verkauft werden. konditwnes und Jnveutattum , sind
bey demselben gratis cinzusehen , and für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

i s Am Mittwochen den 2 >steu dieses , solle « des Hagen Gerjrks iu derWy-
beksumer Hammrich , conftribirte Kühe , Pferde , Wagen , Egge und Pflug, z»m » estr«
-es Nysumer Auemieners öffentlich verlautet werden^

De- weyl . Jan Hiurich Brunms Grvndpacht zu z' Rth!r . jährlich , in des
Poppe Swidden Warfhaus zu Wybelsum, soll am Li sten dieses , Nachmittags um r
Uhr , zu karre! . , in des Vögten Schlegeimiich Hause, öffentlich verkaufet werden.

16 Der zu Grimersum wohnende Zimmermann Ja » kulmann, will fei» zn
Norden an der Westerffraße im Nsrderkluft, Ära Rott sub Nro . 522 stehendes Haus,
de» ly März a. c. zu Norde » im Weiuhausr , öffentlich verkaufen lassen.

Des weyl . Kaufmann F . Sassen Wittwe , will de» iy März a: e. folgende
Jmmobiüa, als istens ei» fast neues Haus , an der kleinen Osterstraße , im Osterkiust
Zten Rott , sub Nro. 56 . , 2kens ein Haus im Westerkluft, ^ en Rott , sub Nro . 4 « 2^
ztens einen schöne« Gatten zwischen der große» und kleine» Hiuterivhne , vo» W. BriM
herrühreud , gtens 2 Ackers , ohnweit davon , hmttr Attr G VischrrsHaus , zu Nor¬
de, im Weinhause öffentlich verkaufen lasse ». Diekonditioncs find bey den Aedilibus Ja-
«sbseo «ud Wenckebach gratis einzusehcn.

17 Auf ei» ertheiltes gerichtliches vecretu « de alie ««»bo solle » folgendezu
»m Nachlasse de« «eyl Hvlchändlers Ulrich RadolPhiz« Norde» gehörige Jmmobilia:

1 ) Da« vo» demselben selbst bewohnte Haas a» der Osterstraße , i« Osierklnft, «ott Ns. , 4 ^ so « ,f zz ; o Guld « m Gold eidlich gewürdigts) Die dahinten beiegene große neue Holzschrunr rechter Hand der kohle «ach , so
auf 1500 Gulden in Gold gewürdigt.

s
^ «ach Westen gelegene Holzscheune , so auf 500 Gvlde,
4) Der hinter dem Hause kekegene Garten zu 72 Fuß lang v» d 60 Kuß breite s,

auf 252 Gulden in Gold tariret. '
z ) EiuKirchknstublmderStadrkjrSe, mitten n«M dem lange« Bode», welchera»! LzoGnlden- aögrschätzek worden, m
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»n dreyen Licitations . Termkaen von 2 zu r Mosakeu , wovon der iste auf de» 2^
cember a . c. der 2ke auf den 24 Februar 1787 und der ; te u«V lezte auf des 27 tz
r ?87 präsigiret , des Nachmittags um 2 Uhr , indem Weinhaufe ;u Korde» Wj
zum Verkauf ausgeboten , und in dem letzte » Terimao salva apprvbatwne JMiii!
Meistbietenden zugeschlagen werde«.

Die Verkaufs- Condttiones nebst dem Taxation « . Document sind da,«
dem Rakhhause und dem Amtgerichte zu Norden susgehängten Subhastakions - K«
beygefügk , auch bey den zeitigen Aedilibus und in der Stadt-Gerichts RcgisiiMtt»
plsehe« und abschriftlich zu haben. Nordä iu Turia , de» 12 . Oktober 1786.

18 Das im Oster Kluft 4 . Rott sub Nro 55 . in der Stadt Norden bchc
Hans des dasigen Fuhrmanns Niclaas Peters und dessen Ehefrau Teetje Mesm,»
chcs mit dem dam gehörigen kleinen Garten zusammen auf 675 fl . in Gold eidlichO
diget worden , soll auf ertheilteS Decretum de Subhastando zur Befriedig «»«» HM
Willem Timeus Wittwe , de» rz . Januar , den r y Februar und den 19 - Mchji '!'
des Nachmittags 2 Uhr , in dem Weinhause zu Norden öffentlich zum Verkauf «?
bottn und iu dem letzten dieser Termine saiva approbatioue Juditt, ae kred «w>i !i
Meistbietenden zugeschlagen werden.
f Die Verkaufs. ConditisnesnebstTarations- Protocoll sinddesavftemAi
haule und Amthause zu Norden affigirten Snbhastatious-Pakenten beygefügt , auch!«
den zenigen Aedilibus Jacobsen und Wenkebach einzusehen und abschriftlich l» M
Sig«at«m Nordä in kuria den 9 December 1786.

Amttverwalter , Sürgermcistere und MH-

ry Das in der Stadt Nordes , im Norderkluft, ; , Rott , Nro . ;M
verEcke vomFräuleinshofe belsgene Haus, des Webers Popye Jasssen Krieger^ M
«uf ; z6 Gulden iu Gold eidlich gewürdigtt worden, soll auf gerichtl . erkansteSsA
tio» , den z Februar , den 26 Februar und dea iy März des Nachmittags «mrV
i» de« Weinhause bssetbst öffentlich zum Verkauf ausgeboten , und in dem leW^
mmo salva Approbatiose Judiciali dem Meistbietenden zugeschlagen werden.
^aufs . konbitisnrs und Taxe , find dea ans dem Rath - und BMhause zu NM*
ginen Subhastatious - Patente» beygefügt, auch bey den zeitigen ! Aedilibus JacoW"
Wenckebach und in der Stadtsgerichts . Registratur einzusehen und abschriftlich i» v*

20 Vermöge erkannten Patenti Subhasttisnis sollen nachfolgendeMM
Her» Wolcke » nachgelassene Jmmsbilia , welche auf bey fedemStück angef>

"
me« «Mich tariret , als

l . Em Hau« mit Garten in der Buttstraße zu Wittmund, taxiret auf 1 7^
L . Ei« dito mit einein kleinen Garten nächst daran belrgeu , — 42
z . Ti« Frauea Kirchen -Sitz ia der Kirche zu Wiltmund,

iuRum. 107 . - — - —
4 . Ei» Mamrs -Kirchen-Sitz in Rum . 92 . daselbst —
51. 3 Todtea-Gräber auf dafigem Kirchhofe - —

«M2ltea Matt, dieses Jahres in Wittmnnd, der AuSmienerOrdirungMch
und de«en Meistbieteudea zugeschlagen werde». Stgnak . Witkmund im KM>S>-
ttchtr, de» iLte» Ja ». -787..
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s r Vermöge des an der Gerichtsstube zu Friedebnrg und in des Carl Rrwekk

Hause zu Repshslr affrgirten Snbhastatious- Patent«, sollen des im Toucurs gerathenrn

HestAeich Egdarts Immobilie » zu Re»«holt , als : i
r ) 4 Watttu im HoheesiherFelde welche suf 2ü Rthlr»
2) Dea daselbst belegen«! K«« p auf 70 Rthlr . l z Sch . ro W.
2 ) Diebeideavon dem Kaufmannkeiner in Erbpacht erhaltene Kämpe auf 80 Rthlr.

gewLrdiret worden , am z April aus der Gerichtsstube zu Friededurg öffentlich verkaufet
werden . D >e Condiliones und Laren sind den Subhastations . Patenten brygcfügrt , auch
hei dem Ausmieuer Hellints emzusehen.

22 Drrinüge des zu Evenborg und Leer afsigtrten Subhastations « Patent»

» ittbeigefügke » tzoauiuonrn nad Taxe , soll des weyl . SchostcrS Dirk Dirks kammettt

zu ^ oga belesenes Hau« mtt Garten , einem Acker aus der Gaste , einein Torfmohr
und 7 Gräber « » weiches nach Abzug der Laste« aas z ? ; Rthlr - 29z Sir . in Golde ge»
würdiget worden , « z Terminen^ als am 24 Februar , 17 März , «md 28 April d . I.
des Nachmittags um 2 Uhr , in der GerichrLßubc aus Even bürg öffentlich feilgcbskeo , und

vorbehiitlich gerichrlichcr Adjudication iin letzten Termin» demMeistbiekhende» zugelchla«
gen werden , konditiones und Tore können auch bei de« AuSmiencr Schreiber z» Loga
«»gesehen , und für die Gebühr abschriftlich erhalten werden. Zugleich find auch
zur »oSständiges Berechtigung des tituli poffeffiosis im Hy;otheq«ra - Buch für gedachte»
Dirk Virst Lammerts Kinder, Edlctales wider aste und jede , weiche auf obenbrmeldetrs
Haus mit Garte» , welches des am 6 Januar 1784 »erstorbene» Dirk Dirks Lammerts
Water Dirk Lammerts währender Ehe mit der Margaretha Lammerts , laut Kaufbriefes
»om 2 März 179 von Johann Diederich Ahlers öffentlich angokauft , und der Dirk
Dirks Luminerts angeblich als einziger Sohn zur einen Hälfte ad inttstats vo« seinem
Barer , »nr anderen aber angeblich von seiner durch ihn alimentirten, und vor 24 Jah¬
ren bey chm ohne Kinder verstorbenen Stiefmutter Margaretha Lammerts , nach eine« ,
jedoch zerstückten TesiLinent , geerbet hat , als etwaige Cessiouarii , Erben oder sonstig«
Nachfolger der Eheleute Dirk Lammerts und Margaretha Lammerts ein Erb « oder son¬
stiges Eigenthsmsrecht zu haben glauben, cum ttrmino zur Angabe binnen y Wochen,
und znr Jnstlfication auf dea » 6 April , Bpl'nmzggz 9 Uhr , unter der Verwarnung er¬
kannt , daß die Ausdlkibende mit ihrenAnfprüchea eines Erd - oder sokstigcu EigeuthMks-
rechts ans dies Hans mit Garten werden prärlndwt, und ihnen deshalb ein ewiges SIE»
Hweigea wird aufrrlrget werden.

. ^ 23 Weyl . Gerd Andreffrn Erbe« aus köbbers-Dehn wosten freywillig nachste¬
hendeImmobil«», 1) ei« Haus und Garten, nach Abzug der Lasten, taxiretaufzoost.

erst - ^ s2) das erste Stach Land a« den Garten —
Z ) das 2 «e und zteStüch - - - —
4 ) das 4te Stück — -
L ) das 5 s- und letzte Stück — -
6) das Morast — _ _

. . , 7) ztel Stuhl in der Weener Kirche und 4 Gräber v ? z >ey.
dm zte» März , des Nachmittags um 2 Uhr> im Eompsguiehause des kstbbers- Behns
öffentiich ve kaufe« lasten . Cv .ditioner ttnd bey dem EommisiionirgthReuter einzuse-
he«, »ad sur d,e Äebu- ren adfchrifttich zu habe«. 2 ^

Loo
420 l
3 sos
loofl.
675 ? fch.



24 Die virection »r« kmder Asiatischen Handels, wird«M Mittwoch st,
SL MäkjLiese« Jahre « öffentlich dem Meistbietenden verkaufen:

P. 482oc> Pfund Spi « !eer, und die noch restirende»
S6c> Onartk,stell Co»go Thee »o« p . p. ioo Pfund Brntkß

. 14s dito dito 78 Pfund dit»
130 Achtelkiste » Ms 48 Pfund dir»
r8c > dito dits 4z Pfund dit»

So Quattkisten Ziou Zionng rooPfnnd Ms

25 De« Jan Ever« Willhelm Becker in WaSum sämtlich beschriebenes H«st-
ßeräthe, Frauenkleider , Bettzeug , 2 Schränke , ro Gänse , I Pferd, sodann IO 8»!«
Haber, und S Fuder Heu , so8 zur Befriedigung der Hausleute U »e Heeren , und HW
Frerichr , tut . yomine Hayuck Harms Heeren , und Wilhelm Friedrich Decker « Kietn,
-m bevorstehenden 28tea Febr. Vormittag« um io Uhr bei feiner Behausung daW
Mntlich durch den Ausmiener Lucken verkauft werde«.

Nachdem am 2ten Jan . a . c . als in dem damals angesetzte» kicitatioa« Pf>
mino , kein annchmkches Bot sürPes Hinrich Rermers und Ehefrau am Westeraccum
Siel belegene Haus offttiret worden : so s.. ll uunmehr » ebgedachkes Hau « am bevoch
- enden 5 . Märr , des Nachmittags um 2 Uhr , auf dem Stadthäusern Esens dem Mch
bietenden stehend feste m einem Termins öffentlich durch de » Aurmteuer Eucken verlas
fet weiden.

2« Aus ertheilte gerichtliche Commission woSen dir Erbe» des weil . Hm
Lösjes Bley zu Horste» , Friedeburger Amts, au« freiem Willen , ihren daselbst bell-«
«en und auf 1728 Rkhlr. n sch. io w in Gelbe gewürdigten sogenannte» Ricke!« W
am Dienstage, als de» 27 . Febr . des Nachmittag« um 2 Uhr, i« des Vogte« AM
Hause daselbst meistbietend öffentlich - erkauft» lassen.

27 Auf ertheilte gerichtliche Commission sollen des weil. Herma«»u< Honst
und Hesse« Wittw« tu Hesel , Friedebnrger Amts, sämtliche inveutarifirte Mobilien «st
Msvor-k-e« als Schränke , Tische , Stühle , Kisten , Spiegel, keinenteug, Deiten/lks
pfer, Messing , Zinn , Eise«, allerhand Hausmannsgeräthschaft , 2 Pferde , 2
imgleichea ein guter Braukessel von pl . m 2 bis z Tonnen groß , Küpen rc. am
wocken , als den 21 . Febr. de« Vormittag« um io Uhr, der Av«miener»rd>uuigtk»ich
meistbietend Sfferttlich verkaufet » erd«

r 8 Harm Ladewich « und Ehefrau Amke Luppen Westen am r2teu Märf 'i"
Behausung und Warf zu Bund« m derÄupping , in de« Vögten Appeldorn« Haust «>'

frntlich verkaufen lasses.

An eke« dem Tage und Orte will Anna Hinrichs , de« weil. Hinrich Aekbst
Wittwe , ihr Hau « und E bpachrsg und , mit Vorbehalt des schon nachgesuchtt« , am
»och vichr eingetroffenrn Lameral- Consknsr«, am Drschstesweg , shnweit Weener,
sich verkaufen lassen. M



Am rrten dich« Monats will GerdJans lhaneu zu « nnbe verschiebe ne Klei,
»er , ?cinewnns und eine Quantität Speck , auch einige» HLrnvieh , daselbst öffentlich
verkauje » lassen-

29 Auf freiwilliges Anhalten , uud darauf ertheilte Commission des wvhllNi-
chen Amtgrrichts , find die Vormünder über weil . Brune Geerds Hobkes nachgtlasiene
Töchter, und maioieune Erben, auf dem Lanoschafklichen Polder , Emder Amts , frei¬
willig entschloss-« , re» weil- Erblassers Mobilienund Moventim, als ei« sehr ansehnliches
Haasmauasbeschlag , woiutcr 15 alte und tuuge Pferde , E gute Wage» , 6 Egge»,6 Pflüge, 2o S 'ück qescuchce und ungrseuchte Kühe und jung Vieh,- nebst einem neuen
Ja § wage « uud tzgaise , mit dem dazu gehörig«» Geschirre rc. wie auch eine MengeZim-
merqerärhe , «me gurr Drechselbank; sodann ein neues Schreib - Eomtoir , Eabinelten-« .rsteo, Kisten , Tische , Schränke, Stühle , Gold, Silber , Messing , Kupfer, Zinnen,Lünen , ir Stellen Bettzeug , 2 Wanduhren, verschiedene Sorten Gläser und Pbr-eellaisen, e,ne Sammlung historischer und theologischer Bücher , wie auch pl . in . 6 LastGersten, der Aus,nieaerordnung gemäß den 7 März daselbst öffeutlichverkausenju lassen,

zo Der Kirchvogt Meindert Geerds zu Pewsum mand. nom. des werU HeyeHarms majoreane Söhne Harm und Geerd Heyen , ist willens , die denenselbea zustän¬
dige, unter Woquard I -egende 9 Grasen Landes , am Mittwochen , dey y Marcii , dcSNachmr tags um t Uhr , zu Woquard in Garbrand Lircks Hause, der Ausmieueroyd«nung gemäß, öffentlich »erkaufen zu lasse«.

3 r Zufolge des zu Neustadt Göden« und Medeburg affiglrteo SubhastMonS-Patents mit beigefügten Eonditisn »« und Taxation« Prolvcvöo soll des Bäcker» JohannHmrich Lamken von ihm selbst bewohnte , gur - Bäckerey wohl eingerichtete , und auf26z Rthlr . rz fth . 8Z w. in Gold gerichtlich gewürdigte Haus «um aonexis , am 24teaApril anstehend zu Neustadl Gödens m der Gerichttstube öffentlich verkauft , und demMeistbietende» zugeschlagen werden.. Daneben ist auch dem Lübhastations Pateul zugleichkitatio Sdictali« wider alle , weiche an diesem Hause Anspruch und Foderung haben,rum eodem Termins praclusivo zur Angabe und Justlstcaklo« einvrrlrlbet morde«.
32 Der Schiffer GeykeTamme» will sein zu Rysum stehendes sehr commods»Wshuhaur, mit Etall - und Heuraum vers hen , samt den dazu gehörigen Obst , undKLchengärten , auch Sitz - und Lage ' stelleu in der Kirche und auf dem Kirchhofe , amL-7teu Februar, 6 teu und i 6ten Marin anstehend, der AukMienerordnulig gemäß , «Rysum feilblkten , und in dem letzten Termino losschlagen lasst ».

. Conditiones find bei dem ÄusmienerPeterJanssen gratis einzufehe « und für disGebühr in Abschrift zu habe«.

, ^ . 2 ? Es will der Schuster Sapp » Ryken zy Rysum, sei« vor kurzem erst neu« baute- Wohnhaus , den 27 Februar, den6ren «NS « 6 März anstehend, daselbst »f-fentlich seildietea uno in dem ietzten Termins stehesd feste zuschlagen lasse«.
. . . Eimditlvnes fird vorhcro bey dem Äusmiener Peter Jauste« gratis rinzusehm«ad für di« Gebühr in Abschrift zu habe«.
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A4, Aus Funnix alte» Sieht solle « verschiedene gepfändete Gäter am sM
- lrft « öffenüich verkauft werden.

Am 24sten dieses sollen ju Funnix i« Krughsuse jusammengebrachte Wi«
öffentlich verkauft werden.

De« MI« Wilms Gäter auf der kleinen Lharlstteugrsde , WittmM
Amt«, an Haurgrräthe, Hauemsanedrjchjag, Pferde , Kühe und Vergleicht« , fM
am r Mar» öffentlich verkauft werden.

Zu Wittmund in »es Gagwirth« Johann Becker Mammen Haus , W
«m aasten dieses zusamReu gebrachte Gäter , an Hansgeräkhe , Pferde und LLHe W»!-
tich verkauft werde«.

z6 Claes Rewers in der Rie»e, will frrvwillig , 15 milche äkühe , 4 Pfrrsh» Carlo ! , 2Wagen, Eyde , Pflug , Heu , Stroh und Mobme«, de » si FMh
ides Mvrgenr u« 20 Uhr , öffentlich verkaufe« lassen.

Hinrich Jauffe« de Freese auf dem neuen Sehn , willfreywill,feinM« arte« und 6 Kuhweideu , sosav« 4 Kuhweideu , den 26 Februar, der MitlazS «»
i Uhr , in Conrad Haneke -. Hau« öffentlich »erkauft « lassen. Conditivne« flnb ftM

M»mmrß>onsrsth Duter kinzusetzr«,

Jan Dirck« ans dem großen Dehn , will frrywMg , sein Haus , GM
«vd pl- m. 5 ? D 'emt Bau - un» Weide - Laad , rz Diemr in die Riete« ,
Z Diemt Freolaud, den L? Februar , der Mittag« um i Uhr, in Forke Souken M- ffwtltch »erkanfrn lassen , Condition »« find bey dem CommchwuSrath Reuter einj«M

,7 G« ist weyl. Mlchaelsen Mttwe j« Elsfleth , gesonnen , solgendeM
lfrevc Immobilie« , al« : rfieus da« grosse., mitte« ,m Flecken Ettflerh belegeue, i«
Handlung 'ehr k queme Wohnhaus , nebst geräumigen sehr gnt eingerichteten u «d B
Kr« beste « Bäumen besetzttn Garten «ad allen Pertiuentien, auch die dabeyi-cgeute «s!-
malsLLrr- enfche Stelle . woraus eis ssgenamuer hoväodlschrr Koven befindlichi rm!
das vorüderstehende Paöhau« , nebst dem dahinter befiodlichen neuen Gebäude , «s
Zten« da« am Deiche stehrndr , normal« Wiechm -nnsche Hau « nebst Garten , such »
rabci befindlichen an der Weftr belesenen Hoigplatz s« ,r Gebäuden , am 9 Mör,d . A
«, Engelbert Hrucrken Wirchshanse ju Eleflrih , öffentlich m - lstbietesd vekkauscnl«f
Kn. Eolttn etwanwe kicbhqbcr vorder «och nähere Nachrichten verlangen ; fo kibikttl
M derHerr Regier »««? > Advorat Gerher in Oidenbsrg sylche zu ertheilen.

Vcrhcss-



Verheurungen.
r Der vormals dem Herrn Regieruugsrath von Briefen inständig qewesmeGav»

Le« ist sea°'N Sr - Petri dieser Jahres tu verheure« . In demftlbe« find 18 Spüchelbet-
ken , »nNtedene Srdbkei-klidenel. , Baume von den besten Sorte » , ein Mes Lusthaus
u d der Dosen selbst in dem beste« Stande . Liebhaber könne« sich deshalb bei dein Re-
gmungsrarh von Wcht melden.

2 Die Erben von iveyl . Dirk I . Schmsrtmauo sind Dorhsbent, ihre r» Jem¬
gum, nahe bei dem Drei belegene ansehnlich« , M Kaufmannschaft , Brau - Rahrnug so«
wo ! als kandnmkdicha' t bequeme Lehausung , samt Scheune und Garte», um solch « nächst«
künftigen May 1787 anMr ten , t» verheure». Mer dazu Lnst Hut , kan« sich brydem Brauer Dick I . SchmerkMSiM zu Jemgum eins,»den , Condiliones vernehmen und
nach Gefallen eontrahiren.

; Ad instsntiam der Bärge» Lei Hinrich Haschenburger, und vermöge des von
hochpreißlicherKrieges und Domainen Eamwer erhaltene» Dsfehls, soll der von gedach¬
tem Haschenbiirgerbisher0 heurrlich gebrauchte Platz auf der Carolinen - Grobe, 6l Die«
ma >h z84 - R thi « gros , anderweit auf2 , L oder 8 Jahren , bereits künftigen Way
antutreken , rclitttiret werden , und wird Terminus auf Dienstag des 2?stes dieses ange-
setzet , an welchem Tage , des Vorwittags um r -> Uhr , die Pachtlustige i« der Rente»
zu Mttmunb fich einstnden , Tonditiones vernehme« und biete « können»

4 Den 28 Februar sollen auf de« «eue» Vehn über dis «ene süder Wyks,« nrge Mshrplätze in Erbpacht ausgcthan werde» ; wer dar» Lust hat , kan« sich mu be»fii-»mtrn Tage , des Nachmittags um 2 Uhr , in - es Gastgebers Jelde Focken Behau-.Mkz einfinden und nach Gefallen eontrahiren.

s Oe Weeävve Uermo der HLxeborx te Weener , 13 voor-
» semevs , kser ^ rooteOo ^ ement met Lroutverszereetlcliap en XetsI,
wet 8 <ars 8 groen Onnä uit 6 e ssZanä te vsrlmiren , ora nnitaanäs
^ 2/ 1787 Lntevstten ; 20 ^ emsnä ^ nsr toe xeneZen 2Mäe , ver ^oekdser äasrover sntes ^reeken.

6 Des weyl. Roelf Cryns Ohling Wittwe und Sohn , « olle« vo» ihremunter Loquard belegenru Heerd Lander pl. m. ioc > Grasen Bau - Weide - und Mees»Land , ans 5 Jahre , bey Stücken , am Mittwochen de «
'
28 Februar , des Bormit¬taas zu Loquard im Wirthshansr, der Ausmienerordaung gemäß , öffentlich verdenken

laffr».
7 Die Kirche « und Armrnvvrßeher j« Hamswehrum, wollen am bevorstehen¬den 20Februar , 40 Grafen Armen - sodann L Grasen Pastor« , und 4 Grasen Kit«

chcnlanben öffentlich ;u Hamswehrum vcrhenren lassen.
Am 21 Februar werden zu Upleward 40 Grasen Pastor« und 18 Grasen Nr«

Nktlalld wiebermn aus i Jahr öffentlich verhemet werde«. Dir
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Die « rrnenvorffcher zu Pilsum wolle « am 22 Februar die dortigen «« ,
lande und einen Saardeich daseibst Sffeuuich anderweit verheuren lassen.

Des weyl. Hiurich Harms Erken , Harm Reem .'s zu Pilsum et Cschkla,« ollen am 24 Februar 2s Tragen Grünland unter Man >ch !acht belege « , « iederuuiili
fentlich zu Maaschlacht verheuren lassen.

Gelder , so ausgebottn werden.
1 Es find von Stund an 400 Rthlr . in Gold Pupillengelder auf ganz W

Hypotheque zinslich zu belege «. Die Rentmeister Einfeld und Kettlcr in Esiut M
nähere Nachricht-

2 Iustitz Tömmiss. Börner zu Wittmund, hat den Auftrag , um May »W
künftig ; Lv Rrhlr 30a Rthlr . und 25s Rthlr . in Golde , zur Milchen Belegung a»i
gaaz sichere Hypothek auzuwciscu.

z « ey dem Vierziger Jan kintjes Reul zu Emdeo , find 402 Gl . holl . PO
Kn - Gelder , gegen hypothekarische Sicherheit ued tandrrübUche Zinsen,zum MG !«
tzabru z wer davon Gebrauch machen kann , beliebe sich bei ihm zu melde«.

LitationeS Credirorum.
r Gey dem OldersumschenGericht sind ad inssantiam des Hausmanns

von Höre len zu Gandersum , am rz November 1786 Edxtales , wider « Le uns M,
« eiche auf dar durch Provocanten den 27 September 1786 von Hans DirckL MW
erstandene Haus mrd Steinziegelwerk cum annexis, nebst 14 ' Graien vyrdeni zu M .
Harm« Herrd gehsreg gewesenen Landes , unter Oldersum belegen, Spruch, Forde«
Räherkauisrecht , oder auch eine Servitut zu haben vermeinen, cum Termins »ou M
Monate » et reproduktiv »»« präclufivo , auf Donnerstag den i Marti » 1787 uMSs
Verwarnung erkannt:

daß all« diejenige, welche sich längstens im besagten Termin , noch nicht peiD'
jich oder durch erlaubte Stellvertreter gemeldet, und die Richtigkeit ihrer Pi»
Herongen werden oachgewiese » hoben , damit präcludiret , und ihnen >« M
Hinsicht , sowohl gegen de« Käufer undGuovocankeo, als auch gegen säi»<W
ßch gemeldete Gläubiger , rin ewiges Sl -öichweigen anserleget werden soll.

r Dev de« Stadtgerichte z» Aurich ist über dsS verschuldete Vermöge « d«
Bürgers vod Goldschmibts Mokersky hiesclbst der generale Concors eröfuet , u» o d« '
»ach Cikatio edictalcs wider alle und jede , welche auf diese Schuldmaffe eiuige
ge« und Ansprüche zu haken vermeimn mögt . k , cum Termmo von g MqMeii kl M ' -
datioms auf den » März 87 zur Angabe und Bescheinigung derselbe « , bey
rri - Abwkssuug und de« « GrieguuK eine« ewigen Stillschweigen« irkMt , Auch . M

.
'

l
"

sich



fich Cr-ditores iv dem gedachten Termin über das Ceßiors - Gesi ' ch des Gemeknschnüü ' tre
jg erki« en . Uebngev« haben die, welche an die Masse schuldig l>ud, die Zahlung sri nie-
mandeo anders als den ernanal -n Interims Curakorcm Iustitz Eommiffarium de P - tceee
und zwar bey Strafe dopvelter Ers tznng , zu leisten ; auch werden alle diejenigen, ivelr
che Sachen , Effecten , Brefschisien und P -ander in Händen haben , hreinit angewiesen,
sn

'
che bey Strafe des Verlustes ihres Nichts dem Gerichte getreulich avzuzrige» nud ad

veyofiwm abjuiiesern. Signatum Aurich in Curia den 28 Oktober 1786.
Bürgermeister und Rath>

2 egom Stadtgericht zu Esens werde « des dassgen bonis cedirken Kaufmanns
Hinrich' Krimping sämtliche Creditores vorgeladeu, um sich mit ihren Forderungen vsr
dem lken May dieses Jahres gehörig anzugebe « , und sodann am 8ten ejusd Vormit¬
tag « ro Uhr , zur Liquidation und Erklärung über das Cessionsgesuch , rn Loco Iudrcri zu
erscheinen, mit der Verwarnung , ^ ^

daß drr sich vor dem rstcn May nicht meldende Gläubiger mrt ihren Pratensio-
«en an die Masse präcludirt , und davon gegen die übrige Eredttoreu , mittelst Au serle-
aung eines immerwähreudra Stillschweigens, abgewirsen werden sollen.

Zugleich wird Hiemil brkanm gemacht , daß das ganze Kriaipingsche ActivvermS»
gen mit Arrest belegt , und der Notanus Lamberti gerichtlich zum Jnterirys -Curalore be¬
siegt worden, daß folglich an diesem alleine nur gültige Zahlung von denen Drbenteir ge»
leistet werden könne , und baß auch demselben oder dem strdkgenchtllchen Deposito alle
etwaige P,änder ober sonstige Sachen , mit Vorbehalt jeden Rechts, abgeketett werde«
müsst«.

4 Bey dem Amkgerichle z« Aurich sind auf Ansuchen des Reewert FrerichS
vom großen Vchn , wegen des von dem Hinrjch Hmrrchs Flesner zu Ochtelbur privatim >
gekauften Heerdes daselbst Wirer alle und jede, welche darauf einen gegründeten Anspruch
und Förderung wie auch NLherkausirecht oder Servitut zu haben vmneinen , edrttale«
cum termino zur Angabe und Iusiisirailou auf den 8 Mär ; 1787 bey Beimeibung der

rechtlichen Folgen,erkannt.

5 Bey dem Amtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Focke Hinrichs'
Rkffers zu Bangstede , wider all « und jede , welche auf den öffentlich von Lycke Heycn
gekauften Heerd Lande« cum annexis , zu Bangstede , einen gegründeten Anspruch und
Forderung , wie auch Servitut zu habe » vermeinen, Edictales cum Termins zur Angabe
«ad Iustificittion bey Vermeidung der rechtlichen Folgen auf den 1 Marti . 1787 erkant.

6 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind am rz . Ianr c. ad insianliam de«
Kaufmann« Gerhard Jausten Bnising und dessen Ebefrau Johanna Balm « hitstlbst
rbictales wider all»- nud jede , welche auf das durch Provokante « von dem Ka .ifma »«
Hm^ich Pauermaun «nd best » Ehefrau Aiu a Bockbolt privatim an rkaufte an der Brite
IHM asP, in Comp . , 0 . Nr » 2l ssehrnde Wvh chaü- , sodam dasVaffhans N 82
e»yMqexi « ek pertise »tns ans ir .- e»d einigem Grunde , einen Real - Ar-spruch , Sernj/

NsHsrkanfsrechk oder Forderung i« haben vermeyneu mögcen , cum termino »g« -
drey



drey Monate « et reprsdactionispraclustv» aus den 4 May nächstkünstiq , Nschmittsqrj
L Uh " , bey Strafe eines immerwMmden Stillschweigens . uao der Präelusio« « kaw

7 Bei dem Amtgerichke zu Berum sind wider alle und jede , welche auf die m
Ewe Uffkes in Wichte publice gekaufte , bei Dlandorff belvgene 4^ Oiematen tznönlach
der Böhler genannt , einen gegründete« Anspruch und Forderung, wie auch Servitut Hu¬
ben , Eoictales cum tcrmm» zur Angabe und Jusiißcalioa aus den i4ten Märj d. Z.
pvena juris Mika ettannk.

8 Bey dem Stadtgerichte zu Aurich iss über das Vermögen der Fräulein m
Harlmg nnd des Hauptmaaas von Ha ' iing oder dessen Erben , welches in einem «llhi«
an der Kirchstraffe b ' legene» Hause cum aanexis bestehet , bei' generale ksneurs eröM
L .ck tzenmach edictaks cum Termins » »n 9 Wochen und zur Angabe und Nachweis»»-
der Richtigkeit der Federungen a»f den 2 April nachstkünftig bey Ssraft der Abweis»«-
und Paicrlegung eines ewigen Stillschweigens erkannt. Dann wird auch noch der Hiwpl-
man« von Harting ober dessen Erben durch diese Edictal - Eitarion vorgeladen, « in i»
dem ssgefttzim Termin ihre Ansprüche an gedachtes Haus , fie mögen ex capite dvwi»ü
oder ans einem sonstigen Iure reali herrßhreu , oder ihre etwaigen Widersprüche wider
die auf ihre« Aukheil an dem Hanse zu lignidwende Eredüa entweder in Persohn M
durch Deasllmächkigte, !vo,s die hiesigen Justiz - Commissarien , Jheriüg , de Poltere
und Ljahen besonders zu adhibircn , gehörig anzugebea und brscheinigen : Dann wird
auch noch -der unbekannte intabulirte Credftor der Jost Hiurich Hoyer dessen Erben oder
Eeßionarien durch diese Edicral - kitation citiret und abgeladen , um i« dem aogesctzkr»
Termin ihre Real . Ansprüche und Foderungen an gedachtes Haus entweder io Perssft
oder durch DevoSinächttgte , als die hiesigen Justiz . Lommissane» anzumelden und dt«
ren Richtigkeit mit uulaSrlhaften Doeumcntis uachzuweiseu ; und zwar unter der Ver¬
warnung , daß sie sonst mit ihren Foderungen au das Gruud Stück prjcludiret »ns ih-
Ne» deshalb gegen die übrigenkreditäres ein ewiges Stillschweigen aaserlegek werbe» soll.

Signatum Aurich in Csris den 12 Jan . 1787.

9 Beim Königs . Amtgerichke zu Leer sind ad iustantiam khristopher Frevöc «-
-borg zu Leer, Edictales wider alle und jede , welche auf die durch ihn von L»mmertHeh¬
les van Lengen «yd Frau privatim erstandene , von des rr. von Lengen Eltern hei rühren¬
de, zu Leeran der Kam» Srraße belegene z Weber -Wohnungea , nebst Garten , Sprch
und Forderung, in specie Näherkauisrecht oder Servitut zu haben vermeinen, cum ter-
mino reproduetioais von A Wochen et pxäclufivo auf den Lteu April e. um - Uhr »M
der Warnung erkannt:

Haß die aisdan « Nlchterscheinende mit ihren etwaigen Fordrruugen au besagte Im¬
mobilien ab « und in Hinsicht des Läuters und des Kanfschiving « zum immerich-
renDeu Strüschweige» «crwiessn werde » sollen.

ro Bry dem Amt- erichte z» Wittmund ist aus Ansuchen de« Krämers OM
Jbnckm Recnls bey der Friederrchs- Schleuse, zum benesikio cessionis bonorum admilkirtl
zu werden, d-r generale Esncurs über dessen Vermögen erkannt, und terminss zur A-
gäbe MdJustißcgtio« derFodemsgen, wie auch zur Erklärung überdessen ceßrousM-
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- ich und vsr dem Termin eiozurelchenden Vergleichs . Vorschläge, ans de« 2ykea Mark.
« . c. anqesetzet , unter der Warnung , daß die Ausbkeibeude Mk ihre» Forderunßen an
die Masse präeludnet , und ihnen desfaöS gegen die übrige krröikores ein ewiges Stil !«
schweigen auserleger werden soS . ^ ^ ^

Zugleich wird den - Pfand Inhaber » aMfohlen , die zu dieser CsneurS.Maffe ge-
Urige Pfänder , mit Vorbehalt ihres Rechts , dem Gerichte eiazuiiefern, den Schuld«
, ern aber , daß sie nur a» de« Iustltz Commiffarium Wlemmetz Zahlung leiste» müssen,
Heide« hei Strafe de« Verlustes ,hres Pfaiidrechte« Md doppelter Zahlung,

i i Mydem Amtgrrichte zu Emden sind am 2 8 Der . a . p . edittales wider aSe
«nd jede Erebitoves , PrSteuSenkö « et Rerrahentes eines gewissen , zu Jemgu « « r der lau«
gen Straße keheaden Hauses , Gartens und ästigen Annexen, w - lch s die Eheleute
Peter rcholen und Hilke Pain et Vis zu Jemgum Mi Jahre » 784 bey öffentlicher sub«
hastatioa von Friedrich Hmbers Erben gekauft , am 18 Oec , 786 aber aus der Hand
der Jungfer Betlje Jan « Hybea zu Jemgumgast wieder verkauft haben , cum Termin»
t »r Annotation von 9 Wochen et reproduetionis peremtorio auf den r5 März r ? 87 an«
irr der Warnung , daß die Auff-nb!eibe »de mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf da«
hemeldte H ««s pracludirt , und ihnen deshalb ein ewiges stlkschwcigen anferieg t, hin«
gegen der Käuferin das Immobile in EiMthum adjudieiret werde» solle , erkansr-

r2 Bey dem Amtgerichte zu Aurich find aut Ansuchen des Gerd Äylts zu Bar«
siede wegen de « von Focke Ul ene öffentlich gekauften vollen Heerdes zu Bangstede wider
alle und jede , welche darauf eineu gegründeten Anspruch und Forderung , wie a ch S er-
vikuk zs haben vermeinen , rdrctalrs cum Termino zur Abgabe und -Justifieation auf den
5 . Aprü a. r . bey Vermeidung der rechtlichen Folge» erkannt.

rz Bey dem Stadtgerichte zn Norden ist über deninemem an dem Ncurip
Wegeim Mer Kluft , a . Rstk , Nro . 216 liegenden Hause , bestehendem Nachlaß , des
vor e » paar Jahren daselbst sei strsbenen Zim -ncrmasns Johann Hermann Ihaco der
generale ksncurs eeöfnct , und bey der Lubhüstakisn des bemeldteu auf 7L5 Gulden m
8sld eidirch g -ivürdiste« Hauses , in z Licttations Termine« , als Sen ir Javusr den
29 Februar et ultimo ac peremtvne den 19 März , des Nachmittags um 2 Uhr , in
hem W inhanss zugleich «nch Citario e- ickali« co» rra güoseungue Credffsres des Zshann
H . Ihnen c «m termrno ausotakionls et slguidanoms praclnsivs auf de » 20 Märia.
fut. bey Strafe derAbiv- chmg und des ewigen SttfischweMuS, imKrll herfichwarschels-
iich rreigseudeo UnznlingÄchkktt der Masse erkannt

Uebnaen« weiden diejenigen , welche Pfänder , Sache « , Effeten , oder
Nriefschaftes von dem weyl. I . H . Ihnen , in Händen baben , b cmir «»gewiesen , solche
Hey Verlust ihres Rechts an das gerichtliche Depositum «ibjulmerj, , so wie auch die uede«
kannte Erben desselben hirmn noch abgeladea werden , i» der a ' gesetzten A ^ uokativ «^
Termin, den 20 Msr , a - fut . vor hiessgemStad genchte zu erscheinen , nm sowvl ihr
E »brecht avjugebea und gehörig zu bescheinige« , als auch fick übe die zu prssiklrrMeSÄulbe« zu erklären , «Ster der Ver« ar,m«g , daß,m Nichkrrscheuugs . Fall nicht nur
die «ugegebme Schslbm irr Hinsicht ihrer als richtig , ansttiomweli , ftiidkin sie auch wr-

gen



l §4

ge« ihres Erbrechts von dam Hause und übrigenjetzt au-zumjttelnde« Massemit AM.
-nngeine« ewigen Stillschweigens angewiesen werden sollen.

Endlich wrrd noch bekauar gemacht, daß Verkaufs - konditioneS »nd keil
des Hauses , reu vor Sem Nachhause »so bey de « hiesige» Amtgenchte affigirce « Lei-

hastationS - Patenten beygesüget , auch in der Stadtgerichts - Registratur und bey de» >ii>

tige» Äedilibns emzujehen und abschriftlich z » haben sind . Signswm Nord - in kam
den 4 Decmikr riLb . SiMlsverwafter « sirgermetsterr »nd Rath.

14 Bei dem Amtgerichte zu Willmund ist Citatio edictaliS «um kermi« » «ii
den rr . Mäz wider alle difteuige erkannt, weiche aus das von dem Hausmann Hach
MartenS öffentlich ersta .dene Haut des Gerd Peters am Carolinen Syhl Spruch M

Forderung zu haben glauben » unter Verwarnung : daß die ia Termin » sich nicht ml.
deode mir ihren Forderungen an sothaneS Grundstück präciadirrt und thuen ein eWi
Stillschweigen auferleget werden solle.

15 Bey dem Stadtgerichte zu Norden ist auf Ansuchen - eS Albert küM

K-ttmerEitatts edictaliswideralle diejenigen,welche auf da« den 6November von ihm öffentlich
airerkaufte, von welch Hero Poptc « herrührende Haus- cum anneriS der Kiaat Hm» .
« rauer an der Kreuzstraffe , im Ostcrkluft, 2 Rott , Nrs . 2 ; . Real - Foderung M -

Servitut zu haben vermeinen cum Termins reproduclionis et aunorakisniS präclufivs «»>
den 17 « pri ! dieses Jahres bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.

Bey demselbigen Stadtgerichte ist auf Ansuchen der käsigen Seifensieders «»>

LichrzirhrrS Johann Heinrich Kräh Tilatro edicmlis wroer alle dieienigrn , welche avf öst

von ihm und seiner Ehefrau privatim angekaufte Haus der Brauers Klaas Abraham
Drcksatel , an der Südseite des Markts im Westerklaft , 7 Rott , Nro . 445 . » it W
gehörigen Garte « , Scheune und Brauerrygeräthe , Real - Foderung , Servilvt oberM

Horrecht zu haben vermeinen, rum termino reprvductior-is et amwtatioms xräclasiv» ^

den 17 April dieses Jahre « bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.

16 Bey dem Amtgerichke zu Leer sind auf Ansuchen weil. Predigers A'

mannS Wittive , Edittale « wider alle und jede , welche auf das durch sie , von M,

Harm Jacobs Diddea und dessen weil Wittwe Cka W . Drovre Erben , öffentlich >k'

stavdenr , zu Dusdeander Dlircke belegcue Hau « und Warf cum annexis, Eft «?

und Forderung , ru specie Servitut zu haben vermeinen, mm termino reprodnttim
von 9 Wochen, et präclujivo des i May c. Morg -As - Uyr unter der Warnnrg cm»

daß die alrdena ausbleikende von besagtem Immobile c« n annexis mit W
etwaigen Ansprüche » ab - und in Hinsicht der Käuferin und des KanssihiM'
zu» immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

s ? Beim König! . Amtgerichte zs Leer sind ad inffankiain der Elben d -S A»

Derend Nrcks O '. rmamck, Sdickales wider ad? und jede , »wlchv an das rv« W

Erblasser öffesrüch erstandene halbe Hau « aus der Leerer Gaste, Mvlirebvrg g! ««*

dem vormaligen Pächter kndvlph Jürgens zuftändig « e « .'» , ( worü'M pmr
vrn Aukm'.cncr Schelten unter dem Kaufbriefe bemerket werden, daß der Aanfrw^



Mr -k wäre, indessen hat doch der weil. Dereud Dircks Ottmarink solches Immobi¬
le sachher angeblich 4s und mehrere Jahren ruhig besessen) Spruch und Forderung
es scy . aus welchem rechtlichen Grunde es woge , selbst wenn es auch nur ex capite
eme Servitut wäre , mm kermino repvoductioats von 6 Wochen , et prärlufivs auf de«
2 April c. unter der Warnung erkanut : -

»aß die AuLblclbeude mu rhren etwaigen Ansprüchen von besagtem Immobile
ab - und in Hinsicht der jeMea Besitzer« zum ewigen Stillschweigen »erwiesen
werden sollen.

1 8 Bey dem Amkgerichte zu Stickhausen find ad knstankiam des Cord Wi^
« w Gerdes , Edictales wcher alle , so auf das von dem Sivett Jausen Schulte und des¬
sen Ehefrau Hebe Hiurrchs gekaufte Land zu Rhaude ex capite creviti , rrlractns , Here«
ditattS , sersirvtis « at qaovis al s Spruch und Forderung zu haben vermeoucn , cumter-
nüiiü ad annotandum von 6 Wochen et reproductionis aus den 5 März Wehend pönz
suri« erkannt.

19 Bey dem « mtaerichtr zu Wittmnad ist über das Vermögen des Hinrich
Hiurichs in der Greehörn im Ki chsviei LggeUng der Concurs eröfnek , und terminuszur
Angabe und Justisication der For -wrungm , auf den 19 April 178 .7 bei Strafe eines
immerwährenden Stillschweigen« angesetzet.

Bey dem Amtgerichte zu Wittmund ist auf Ansuchens«- ZimwermsknsHins
rich Jaussen bei d - m Carolinen - Syhi Eitario edictalis rum Termin » zur Angabe auf den
r6 Avril insteheud , Wider alle diejenigen , welche an dem öffentlich »erkauften, »sn Gre-
gt-riss Ricklefs Sruse erstandene » Haus uud Land des Schiffers Behrend -Gerjers»
so den Provoeante « hinwiederum käuflich übertragen worden, Spruch und Forderung
zu haben verm ineu , erkannte unter der Warnung , daß das Lauspretiu « an die sich
m . Iöeudk ausg z -rhlet , und die Ausbleibende mit ihren Ansprüchen an gedachten Gruni »--
stücke präeludirek , und gegen die Empfänger nicht weiter gehöret » erden sollen.

20 « ry dem Amtgerichte zu Wittmund find ad instantiam des Her » Iansse«
Zimmermann zu E ^g lmg , Edlctaies contra guosmugoe Credirores , der von seine«
weyl . Vater Johann Onnen herrühvenden Warfstätte cum anueris zu Toquart , cn«
trrm -no mr Angabe und ffustificatioa der Forderungen ans den 17 April 1787 b«
Strafe eiaes ewige» Stillschweigens erkannt.

s « Bey dem Amtgerichtezs Emden ist am 6 Februar auf Ansuchertches Dör-
chert Pörcher « zu Jemgum für sich und Damen « ferner Miterben , über »en Nachlaß
seiner Netter« , Kaufmanns Dörchert WarntjeS Börcher » und Tjtje Kempen zu Jem¬
gum , io in eiui,eu Immobilien , sodaua Waareniagrr «nd Mobilien besteht , der erb-
schatlUche Liga daciorrsproceß eröfner , und find kdictaler wider alle uud jede , so auf be- l
sagte« Racklas «us irgend ei - om rechtlich . » Grunde Spruch und Foderung haben mög.
1-» , rum L rmi 0 zar Angabe von z Monaten , et perrmtorio auf d -m 4 J «uy nächst«
kän tig e kamrt unrer der Warnung , daß die aufle» ' leibende Credüores aller ihrer
kWigerz rtzvk rechte verlustig erkläret , und nitch e» Foveruagen nur an dssjen ge, was

( Arv- S . S. - «ach



« ach Befnedigvntz der sich meldendes HlLBiger von der Masse übrig bleibe» mögre , ur-
wieftn werden Mn.

22 Bey dem Arnkgerichte zu Aurich find siri Ansuchen de« Hinnch No,' ist z«
Oldeborg wegen des von dem Reeist Hiurichs zu Victorbur rriva - im ancriauttm Hiu>-

ses undGrrtens daselbst, wider alle und jede , welchedarauf einen gcgrüe.recea AchruH
«vd Forderung , wie auch Räherkaufsrecht oder Servirnt zu haben vermeinen , Etik!,-
te« eum Termins zur Angabe und Justisication auf des 29 März a. r . bey Vermeid!,q
der re Glichen Folge» erkannte

23 Bey dem Stadtgerichte -zu Aurich ist per Derretum de 29 Januar c. fstt,'

das verschsldete geringfügige Mobiliar » Vermögen des Blaufärbers Seeberg Hiksi!istk5

generale Concurs eröfnet, und demnach Edictaies wider alle und jede , auf Mtzr
Schnldmaffe aus irgend einigem Grunde Anspruch und Foderung habende Creditores M

Präteodentes eum Termins von ö Wochen, und zur Angabe und Nachweisuug der Ach
tchkeit der Foderungen auf den 4 April nächstkürrftig bey Strafe der Abweisung undSivf
«rlegung eines ewige» Stillschweigens erkannt. Uebngen« haben die , welchem di!
Masse schuldig find, die Zahlung vur allein an dieses Gericht , und zwar bey Strafe ki'p-
Mlter Ersitzung zu leisten ; auch werden alle diejenigen , welche Sachen , Essem,
Briefschaften und Pfänder in Händen habe» , hiedurch angewiesen , solche bey Such
her Verlaßes ihres Rechts dem- Gerichte getreulich anzuzeige » und ad Depositum che-
tzieser». SignatumAurichin Curiatzen 23 Januar 1787.

Bürgcrmeistere und Rath.

24 Dey dem Stadtgerichte zu Aurich ist per Deeretum de 6 Februar c. «da

das verschuldete . Vermöge » der Wittwe des weyl . Chirurg ! Kittel der generalekomr!
^ öfnet , und demnach Edictaies wider alle und jede auf gedachte Schuldmaffe Anspruch
«nd Foderung habende Gläubiger und Prätrndenkes , eum Termins von 9 Wochen und

zur Angabe und Nachweisung der Süchtigkeit der Foderungen , auf den 23 Aprfl «M
künftig erkannt, ttrbrigeus haben di- , welche- der Masse schuldig sind , dieZahlrugm
allein an den Interims - kuratorem Just 'tz- Commiffürium Tjadcn , bey Strafe doppelt
Ersetzung zu leisten ; wie denn auch alle diejenige « , welche Pfänder , Sachen und Aief

schaftta in Hände« haben , hiedurch angewiesen werden , solOe bey Strafe des Verluste!
Hrrs Rechts dem Gerichtegetreu! ch anzuzeigpa und. adDepssttum abzulieseru . SiW'
Al« Aurich ia Curia den 6 Februar 1787 . Bürgermeister « und Rath.

2s Seim Königlichen « mtgerichte zu Estns iß ad iußantism des Havsm «»!

Mlhrra < Jaaffe « zu TiRMel , Amts Aurich, Citatio EdictaliS contra quoscumqnekm
»itores der beide« vom Hausmann Willm Otteu Willms zu Roggenstede privatim M'

kauften, ehemals kübbe Thael ' N uvd Christepher Bette» Plätzen , cum termin » «pm
düktlosiL et annotatiomS präciusivo ans ken 18 April nächsttüuftig, unter der VE

Pnng rrkaunt , . daß die sich nicht vor , oder längstens jm obgedachke« trrmiuo meldrud!
Real » Gläubiger mit ihren Ansprüchenauf vorbesagte bcyde jetzt eombimtte Plätze, -»»'

«ludiret , und ihnen sswsl in Hmfichr des 'Ankäufers , als der zur Hebung des Ka«W'

PigS gelangenden Gläubiger , ein immerwährendes Stillschweigen auserleget werde« Mt-



Citatw Edictalis.

i Wir Friderich Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preussen re . tön»
ksnd , und füge» hiemik pr wissen , daß nachdem ihr Jtje Aries aus Dargerbuhr Wege»
bey eurer vormaligen Drodtherrfchaft , der Bürgermeisterin Mencke in Äurch verübten
DieWhlein Untersuchung geraten , aber flüchtig geworden ftyd , nach Maasgade Un,e-
rer Lriminal - Ordnung kap . 7 . § . 5 et 6. wider euch die gewöhnliche Edicrales rrkanm
worden

laden . demnach euch Irje Aries , daß ihr längstens de« r»
April näch- küaftig vor Unserer hiesigen Regierung erscheinet , eurer Entfernung und
Fluchtwegen , auch des euch angeschuidigteo Liebstahls halber Rede mrd Antwort zu gr«
bea , widrigenfalls zu gewärtigen , daß wider euch , was sich denen Rechten » ach gebüh¬
ret , ergehen « erde. Wsrnach ihr euch zu achten habet.

Gegeben Aurich in Unserer Ostsrl. Regierung unter Unser « aufgedruckten In«
siege! den rz Januar 1787 . .

'
( I..8. ) Im Namen und von Wege« Sr . Königl. Majestät.

NotifieationsL.
r Der Apotheker E . G . Schomerus in der Osterstraffegu Nord « , macht

hiedurch bekannt , daß Sr . König! . Majestät von Preuffeu ihm das Privilegium als Apo«
thegner in Gnaden beygeleget haben, kr rrcammendiret sich fowol einem geehrtenPublic»
in der Stadt , als auch auf dem Lande, mit der Versicherung, daß ein jeder von ihm trab
seinen Leuten auf das gewissenhafteste wird behandeltwerden. Und daß sich möge keiner
den Argwöhn ankommen lasse « , daß er nicht die Approbation von Sr . Königs . MajestäterdMn hätte , vielmehr völlig den Glauben beymeffen , daß er allen erforderlichenArze-
neyen fowol von denen Herren Hottoren zu verschreiben beliebte« Reccptea, als auch er¬
forderlichen Hanö-Nahrring, können auf das gewissenhafteste sich versichert Hallen.

2

't woräbisr meeäe 't ? abIikumb6kent § smaLkt , äat bzr
openin § van binnen en brüten wüsteren b^ mzr 0 . 0 . Franken te ltmcken,in äebüeuwport -Ltraate äLarcieLakkerezr en / laat -VVinkel uit ban § t,t3N8 -!M tebekoomenveeläerbanüe ^ Sorten van l^anä en ss

' ain - 2aa-
ssen , best wit XIaa verdat . roäe »f Lrabanct ^e Llaavert -astKeüs
xroote blatte Llooüerbovnen , oräwaire Wal ^eboonen , Zroote I 'airrttz-ok8weertboonen , Lruipboonen . Witte en bonte . Llaatboonen witen braue » ^ ukerarkten , Dopsrkten , üiisserente 2oorten , t^ ne lnzrn-Äaäen , Voxel - ^ saäen , xsel en rnoä bsoKert ^aat » beiieLllivet
Nmaien LeZorzr , iäsrs vvor een ^evM Przrs.

3 «V Mttwschea den - r Februar a. e. soS?u z«r künftige « Ausrüstung
»er



Lek Hering? « Fischerey< Compagnie- Busen rzc» Tonnen Grüze an den Mmdefta««^
« enden ansverdungev werden. Liebhabere wollen sich am besagten Tage , des Zich
Mittass umrUhr,aus derselben Somtoir «Ihrer rinfinden. Emden den zo Jan. 1787.
-

. 6 87 ^ äs Xooprnan ^an ŝ. 8rauer de 8mäen , op ' t niemre
Markt is beite ruiver OanriiZer K0M6 , als ok tweeMariZe ivIsM
Kialfmeleerä met oolterrie , meäe puike blanke proefbvuäeneLom-
äeaurie 6 ranäewM Kr ^V^ n b^ Lwkken en OxboLlen, Ankerser
jVieüeu ln minlre Praxen te bekomen.

7 Die Kirche zu Eilsum hak pl. m . 500 a LcsPfund sogenanntes GleckerW
siegen : so jemand Luft hat solches zu kaufen , der oder diejenige könnensichbei demW
chcarogt Jan Heere» Etromann zu Hveßugwchr melde« uud accordiren.

8 Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß bei dem fürstlichen PlankenrEG
V Jever asierley frische und gute, sowol fremde als « inländische Gsrtensaamen für hiW
Freist zu habe » sind, und der deshalbige Eatalogus gratis bei ihm zu haben ist.

12 Oe Xoopmann 8 . bl . Netxer te 8 rnäen verwalt in bet VE
zaar äireLt van Lette , een Oaäinx 8 ranäewM , en älverbe 2oorter
K^zrnen , als witts Muscat , kiccaräas , Oauäun , enLlairettevÄ
Lslviilon , Lvoäan rooäe ? aveile , Rantzuemaure, 8 eniearlo 8, kous-
Zillon, en anäere 2 oorten rneer, al8 nieeäe 2vete en bittere ^ msnäe-
Zen , 8 oomol^ in Vaaten en Lianen , Oliven , Lappers , en /lv'
Fcbovis , Lre. alle welke 6 oe<lern b^ Arrivo in 8 m6en , altlasr o?
Aen Leu»2entaa1 opentlM nullen verkokt , äox äen va § ässrvrr
Lo§ naäer op§e§eve» vvoräen . Ook beeid äexelvs van LoräeM
«ntiänxen , een 8 s6in§ Laitanisn , oräinairs ? ruimen , Lstbme
krmmen » , en nieurve >Vzrnen : en van bonäon een ? art^ LsroN
R^st, . en enZelsie lloppe . Lnräen äen 6 kebr . 1787.

i z 87 Xoopmsnn Lsrs^ev 8ouma » an äen velf tot 8m <lenM
Oekke RaapLoeken te bekvomen, bet xroote ic >o Loeken voor 4 ^
24 lt. bollans , 200 ) emasä Aelieve sseäiend te Weeden , 200 liouis
mx §ereconmianäeert , äe 8 rleven iranco.

-



y In Jever bei) Cdo Martens ist für einen billigen Preis zu haben, ein gW
esmpletcr und

"
wohl conUttonirter Krübinierwinkel mit allem Zubehör, hoch pl . m . sunb

io Zuß , breit pl . m . 8 et 9 Iuß ; wer dazu Lust und Bekleben hak , kann sich durch
poßsreie Briefe bei ihm meiden.

iQ Bei de« Schutzjuden Jsaae Lipmann et Konsorten i» Emden sind eine Par-

chie Schafs« und Lämmerft lle von pl . m . LQ0 bis 500 Stück aus der Hand t» verkau¬

ft « . Liebhaber könne» sich bei ihm melden.

11 Ein junger Mensch von 18 bis ro Jahren , der im katein gM und in ge¬
richtlichen Sachen routinirek ist / dabey eine fertige gute Hand schreibet, wird bey einem
Amtgrricht in einer Stadt hissiger Provinz als Schreiber auf nächsrkominenden Ostern
verlanget, uud zwar auf annehmliche Eoadittones . Wer hiezu Lust bezeiget , und. die
gehörige Zähigkeit hat , auch auf Erfordern ein Attest seines Wohiverhaltens produciren
kann , « olle sich zu Aürich bey dem Kleidermachcr W . F . Mes entweder durch postfreye
Briefe , ober persönlich melden , weicher nähere Anweisung geben wird.

12 1e Lmäen in äe klein OKerKraate t >7 R . Volkers in äe
nieuiVe W Kreon cts ^ rte Mnckel , ^ n allerkanäe leerten van Ur¬
teil en Leonen , 2 aav Zarten , en ^ aa/ 2 aäen » neilsns allerlianäs
Leerten van Lremer Vloersn de Keep.

rz Die KirchvSgte ReemtReiuts und Johann Hinrichs machen bekamt , daß
- amde « Jahre 1778 der Graben um dem Kirchhofe geremiger ist , die Unkosten auf
die Gräber gelegt worden ; es wurde also damals zu zwei verschiedenen malen ein jeder
rrsnchet, seine Gräber anzuzcigen « nd Zahlung zu leisten : dennoch aber sind noch erliche
Gräber offes geblieben, die Eigenchämer derselbe» werden also ersuchet , innerhalb zwei
Monaten a dato asgerechnet ihr Eigeuthum zu documeutiren, widrigenfalls uud nach Ab-
das dieser Frist wird man um gerichtlichen Konsens zum öffentlichen Verkauf , derKirche
WR Besten, ««halten. Grimersum, de« 22 Januar 1787.

r 4 Dirk VVoortmann tot Leer , lieeK een nieuvve Lottebak-
Lery anZeleZt , en keekt van sUerlianä Sorten van 8 teen §oet te Keep
dy/Uoerpts - en 00k bzr LwköViss ; äs 27N 6aäin § liet is , kan
278 ^nAeeven tülcken äe bexäs Lütten äaar äs msuvve Lottebakkex-
ßioven uit liangt.

. , Der Mahler und Glaser Marten Müller «i keer, verlanget um Ostern
tabust har , kann sich ehesten« be§ chm melden . Die Briese erbft-

M



, 6 Der Goldschmidt Kkttwich in Amich , verlanget a « f Ostern rinen W- !
kurschen von guter Herkunft ; wer hiezu kust hat / kann sich ehesten» b«y ihm meide,,, s

17 Da Icb m <>in frc ^ scielick ^ l/ießkousen oknvcir Lm ^ cn in !
Holläoclisicben 2ciumA vc ^ en dortiger 8rrcillA/icicen kisbe t - crc« Irstc^ ,!
Io dio ick «in -lurck verAgscklcr , cs suc ^ einem Oiikriciiiclien ^ eiel - wi
Lür ^ rliancle snrukietrn.

l ) Die önrg iK ssLnr neu crtraur unck rur » nötigen Ocirraucli ein«
k^ rusl ' alrunA mir umiisAcneien ic ^ Luen Lärrcn , Obli - unä hia- i
ckcnbämrocn vcrseken , , l

2 ^ ^ in ciskei lieAenck s neues Frostes üsucrakaus uncl Lckeune , wie >

74 6rnlca tcbön k^ cick ^ anck.
Hiekkaker können 6as Früc ocker ire^ ckes Zusammen tauben de / kil,I -inä»
^ zsrä ru V^ icAKulen.

iS Der Zinngieffer Uve Willems Uvr » in Norden verlanget einen,ZmnMr>
Gesellen und einen Lehrburschm ; wer dazu kust hat , der kann srch persönlich ober durch
psstsceir Briefe bei chm meiden.

ly 6v 54 . O . vrn ^4rr^ ULN cicn Oclfr csr Fmöcn , elaar cie I^oo-
steacie Atkoorisn uirkanAc , L^u niculvc Lsrrynepruimcn , tzroors cr> ^ lexne
^ gcu , cn bcstre nicuve kiLnstc ? ruimen . kcclc , /- r ! v - cir () üLrl - /Ä-
rei » , rn » ok k / ckc lOO ? oack en kleine tzusnricc ^ccu roc civ )l ! o l 'yrr»
rc bcuboomc« .

ro Zn der Nacht vom sztrn bis 26ten Ja » , sind , mittelst gewaltsame« ^
bruchs , dem König! . Heuermann Jan Tönjes , auf Charlotten Polder , folgende Sch«
gestohlen worden:

r dunkelblau halbseiden Nachtrock,
i Cattunen Nachtrock pompadur Grund,
1 schwarz grellen dito,
r blauer Fünfschagten Rock mit grünem Bande besäumt,
, dito mit lichtblauem Bande umsäumt,
» dito hellblauer Grund mit lichtblauen und grünen Streifen mit etwas M
i blaner und grüner Damasten Rock,
i Caimankeu Rock mit lichtblauem Grunde blau und roth gestreift,
i arrinen Nock ichwarz und weiß gestreift,
L Flanellen dunkel - pnd helkoth geblümte Röcke , eln mit und ein ohne
r grüner und weißbvvcn Rock,
I greinen Rock und Brusttuch , grün und weiß gewürfelt, eines Kindts,
1 gauz dunkel violet gestreift »nd geblümt Eattunen Brusttuch, ik,M



I
I
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kattunen gestreift nutz geblümt Helle Raus Pantelunte,
schwarz greinen Jackje , ^blaue Schuitrrmantet mit einfachem Manchester« Kragen , mit Haren uns

Augen,
i lichtblaue dito mit dito Kragen,
1 Schr-ürbrust mit rothem kalmank , mit weissem War« gepicht,
z krause Kanten Mützen, ungewaschen,'
z dito gewaschen,
Z dito gaficn dito,
2 bunte Halstücher,
r Taschentuchgelb mit rokhen Stippen/
r Paar schwarze Frauen Hankschub, /
i Paar lichtblaue gksiretste MonnLsirün'.pfe.
i Paar lickt- und dmikelblaue Mannshankschuh,-
i blauer Ledcband, - ^
i schwarzer Mannsrock,-
i weisscr Münns -Reiserock,.
i dlmkeibiaurr Kinderrock,
r hebbau Camisol,
i schwarze Hose,
1 schwarz gestreiftes Camisol mit weissem Futter , '
2 Cattuuen B «kt Spreter, , Hangen und weiß klein geblümt.Es wird solches hiedurch öffenkiich bekannt gemacht, und dar Publicum ersuchet , fallsetwa einem oder andern? von obigen Sachcu etwa« zum Berkens gebracht werden möchte,oder sie die Thäter selbst zu entdeckenGelegenheit hätten , alsdean sofort dem Ainkgerichttdavon öiachricht W geben. Sig . Leer im Königs Amtgericht, den y Frbr .- 1787.
2r Trauen und Gedächtnisrede über das höchstsekigeAbleben des weilchtd aller»lurch '

atichtigste » großmächtigsten Königs und Herrn / Friede , ich dksH - Königs vou Preus-tz » re. gehaltenden . 17. Sept . 1786 von Eduard Victors , Prediger zu Lsgabiruin,m zu haben bei dem Herrn Buchbinder TiadM und Wiech'erts in. Lu 5 ich ,
'
m Cmdenbei dem Herr » Buchbinder Leopold, . in Norden bei dem Herrn Buchbinder Reumann - mEsens und WÜtmund bei den Herren Buchbindern Schüttlers , hier tu Leer aberchi i demBuchhändler und Buchbinder G . G . Mücken, der Preis ist ungebuM a 2». SiWr , aufEchrrwpapier sind asch echige zu habe «. -

Sodinrn ist bei letzterem , wie auch' bei dem 'Herr » T,Mn , zu ! haben : das Ku»»ser, " Grnernz^ krhen/chtzendvorftimmKönig/aebstcherMkläruus, , zur RthlrliLggr.

. Dtr Kausmann ?Jav «eL S . rlve>r in !N ^ de« hat beste engliM S '
ckinibts.kohleu ^ divech Sorten Schterssteine snd Ambosse zu veckauftn ; ' er ei wa ket auch bald«ne Ladung PMeine aus Schottland z . Liebhaber können sich >keshatv bei ihm Midi «.

Vlick ssMMrirMMcheMunauM , das

L4



24 Vaoräicn ein6c ! » ä 6c k6ooZ kcrv . t6eer koljieÄor Orsvemef«
Pre6 . kc XH^ Ker/buir s , snibvlläen , ßercrolvecr » ^eefc , om 6 6e-
ckscdrcnig Ttecke oucr jp^ Ic« kreckcrilc II. ßcbkruckctt , rc lareo ckrlMco , r,
worck kicrmcäc bcLenc AcmsL^ e , 6ar ckcrclve v «or 6 5 rr. inAcnsic I>s
ürui -i re de ^o -irre» Lxn cc Lm6en L . ^ cnk^ia , rc Surick K7 6ebl«r
LoskkaväcjzLr Linker , in ll»eer b)? 6c L » eäbi' n6cr Klcllser , i» ldloräen iijl
6e koeLirinäer §ckulre , in tt ĉenäer b/ 6e Orzaniü 6 , Jacobs , er» i»
Lnnäe b)- 6 - Xsoxmsnn 6 . 2vslvc,

2 ; Der am Mittwoche « , des 2 lte » dieses , angesetzte Verkauf des HaM
Geriet , in der Wybelsumer Hamrich, cokscribirre Güter , wird gewisser Ursache» HM
nicht vor sich gehen»

26 Der kommissions. Rath und Post . Commissarius Heines in EstlksverlW
einen Bedienten, weicher mit Pferden und Garksarbeiemmzogehea Miß , auch ZeegH
Ieines guten Derhalreus beibrmgea kann»

27 L/6e Xospmsnn Vsssc Launralln , g Lmi ) 6cn , » treKe LnZelst
^ opz>c , 6e l^ iZaz ^ »2^ ^ nlaar M miultc Ich/r cc bc^vomcn.

S t e ck b r i e f e.
i Der hiesige Schlächter Jude Cosinus Lazarus , welcher beim hich«

Stadtgerichte wegen eines Schass -Lrievjksls in Inquisition grrathen war, und aus Deich
eiaer Hochpreißlichen Regierung jetzt arrekirer »verdenssite, haijichaus stüchrigeasußge , sl

Da nun der Justitz , wegen der in dieser Gegend fett kurzem häufig mM »«
Schaaf - Diebstäke sehr daran gelegen , besagten Juden Cosmus Lazarus wieder häbw
zu werden : als werden hienstt sämtliche Gerichtrobrigkeiten in sududium iuris et P
oblativne ad reciproca ergebenst ersuchet , selbigen , fsls er sich in einer oder andern J «»si
dütion betreten lasten solle , sofort arrelireo uud gegen Erstattung der Koste» « ohloernB'
anhero MüSbringen zu l .-sten.

Auch wird hiemit sedemann , der diesen Flüchtling ansichtig werden mögle, er¬
suchet , solches bry seiner Obrigkeit gesäßigst anzuzeigen , damit derselbe apprehendiret, m
gegen Erstattung der Kosten an die hiesige Grfänguiste abgcüesert werde.

Es ist dieser Mensch circa 40 Jahr alt, von nur kleiner mäßig gesetzter W'
tur , hat schwarze Haare , schwarze Uugenbraunen, und einen kleinen zchwarzev Satt, Ä
etwas Blarrerkarbigks schwärtziches Gesicht , eine krumme Nase und eme» hurtigen z<-

schastigc» Gang Seine gewöhnliche Kleidung , wonku er auch davon gegemge» D
soll , ist eine emlEgte runde schwarze Perüque,ein blauer Stock, mttbrmunerübergckN 'M
xurzktt Weste und derglnKen Be » kseidern , nebst schwarze»! Strümpfe » und Schum M
Albernen Schnallen ; was ihn aber am »» eisten kenntlich macht , tsteme sehr s6)nic»deW
die Rast schnarrendeauch etwas stotternde Sprache. Sigitrrmm SeMä in Lnria de« r?
-^ muari787 . L



2 Da der dimittirtc Monsquetier Johannes Jmgrund fich verschiedener Matt-
samen Einbrüche und D -ebstähle sehr verdächtig gemocht , vor angestkllter .U Uersschung
aber auf flüchtigen Fuß begeben hak : so werden sämtliche respective Obrigkeiten dieser
Provinz in subsidium juris ersucht , auf gedachten Jmgrund genau vigiliren, im Bette»
»usgsfallarretire » , und wohl verwahrt anher transvortiren zu lassen . Inculpat ist pl m»
54 Jahre alt , 5 Fuß 5 ZoÜgroß , von hagerer Statur , bleichen , Psckengrübigen im-
eingefallenen Angesicht, mit einer spitzen Nase, woraus viel unternehmendes hervorblickek.
Bey feiner Entweichung hat selbiger , so viel man in Erfahrung bringen können , eine«
blaue» Rock nebst heMaurn Weste und Beinkleidern, mit zinnerne « Knöpfen , Stic«
sein , und eine weisse Pudelmüze getragen. Signatum Emden in judicio mixto de«
24 Januar1787.

z Ein hiesiger Tagelöhner, Namens Hinrich Janffen , welcher beym hiesigemHochfreyherrl. Criminal . Gerichte, wegen eines in der Nacht von dem roten und r ltenFrbr . im hiesigem Flecken , mittelst gewaltsamen Einbruchs geschehenen Diebstahls sichsehr verdächtig gemacht , und deswegen in Inquisition und gefänglichen Verhalt gerathen,Hai ia verwichener Nacht Gelegenheitgefunden , aus hiesigen Gefängnisse» herausznbrechen»nd sich auf flüchtigem Fuß zu setzen.
Da mn der Iustitz sehr daran gelegen, daß dieser Kerl, welcher eirra 40 Jahrealt , kleiner vierschrStigter Statur ist, bräunliche Augen und schlichte über die Ohren Han«- ende Haare , ein wenig gebogene Beine und dicke knotigte Enkel und Füße hat , bey sei«ner Inhaftirung init einem blauen tuchenen Brusttuch, leinenen Beinkleidern, weißgrauenStrümpfen , «ad Schuhen mit kleinen silbernen Schnallen bekleidet gewesen, v-rmuth«sich such dam t echappirer ist , wieder anhero zur Verhaft gezogen werde : Als werde«sämüchr Gerichts. Obrigkeiten in subsidium juris et sub oblatione ad reciproca ergebenstersuchet , benannten Flüchtling, falls er sich in einer oder andern Jurisdiction betrete«raffen ssute, sofort apprchendiren und gegen Erstattung der Kosten wohl verwahret anherojnröckbnngen zu lassen . Signatum Dornum am Hochfreyhrrrl . Gerichte, den iztr«

Ja dem vorigen Stük in der Abhandlung über die Kooilatko « der Blattern,M man am Schius statt de la Londamum ; de la Condamine .
'
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